
Das Wohnungseigentumsrecht befindet sich in stetem Wandel. Neue

höchstrichterliche Entscheidungen und gesetzliche Änderungen prägen die

notarielle Praxis ebenso wie die wissenschaftliche Diskussion. Die Tagung greift

aktuelle Schwerpunkte des Wohnungseigentumsrechts auf, ordnet

maßgebliche Entscheidungen ein und beleuchtet deren Auswirkungen für die

notarielle Praxis. Führende Vertreterinnen und Vertreter aus Justiz,

Wissenschaft und Notariat geben hierzu fundierte Einblicke und diskutieren

zentrale Rechts- und Gestaltungsfragen. Das Forschungsinstitut für Notarrecht

der Humboldt-Universität zu Berlin lädt Sie herzlich zum fachlichen Austausch

ein. 
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PROGRAMM 

14.00

ca. 18.00 

14.45 - 15.15

14.15 – 14.45 

15.15 – 15.30 

15.30 – 16.00 

16.00 – 16.30

16.30 – 17.00 

17.00 – 17.30 

 

Kaffeepause 

Vereinbarungen zu baulichen Veränderungen  

Dr. Oliver Elzer, Vorsitzender Richter am Kammergericht

anschließend Diskussion 
 

Willensbildung und Beschlusspublizität in der GdWE 

Prof. Dr. Martin Häublein, Universität Innsbruck 

Diskussion 

Weniger ist mehr – Gestaltungsempfehlungen für die Gemein-

schaftsordnung 

Dr. Felix Wobst, Notar, Gerolzhofen 

Begrüßung 

Professor Dr. Gregor Bachmann, LL.M. (Michigan), Humboldt-Universität zu Berlin 

Verabschiedung

Professor Dr. Gregor Bachmann, LL.M. (Michigan), Humboldt-Universität zu Berlin 

Sondereigentum – Gemeinschaftseigentum. Überlegungen zur Hei-

zungskellerentscheidung des BGH vom 20.02.2026, Urt. v. 20.2.2026 – 

V ZR 34/25 

Prof. Dr. Stefan Hügel, Notar a.D., Weimar 

Die Tiefgarage der GdWE in der neueren Rechtsprechung des V.

Zivilsenats des Bundesgerichtshofs - Sachenrechtliche Aspekte und

Gestaltungsmöglichkeiten in Teilungserklärung und

Gemeinschaftsordnung sowie deren Folgen 

Andrea Laube, Richterin am Bundesgerichtshof
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Prof. Dr. Gregor Bachmann 
Geschäftsführender Vorstand 

Mit freundlichen Grüßen, Ihr 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Teilnehmer begrüßen zu dürfen. 

Bei Interesse möchten wir Sie bitten, sich bis zum 16.11.2026 für diese Tagung anzumelden.
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an  mitarbeiter.notarinstitut.rewi@lists.hu-berlin.de.
Alternativ können Sie sich auch direkt an unsere Geschäftsführerin Frau Dr. Angela
Klopsch wenden unter angela.klopsch@hu-berlin.de. Gerne besuchen Sie auch unsere
Website  http://ifn.rewi.hu-berlin.de. 
Wichtig: Sollten Sie nach Anmeldung verhindert sein, bitten wir um rechtzeitige Absage!

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet in Präsenz statt. 

Gerne stellen wir Ihnen auf Wunsch eine Teilnahmebescheinigung aus. 

Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, falls Sie mit der Aufnahme Ihrer persönlichen
Daten in eine Teilnehmerliste nicht einverstanden sind.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

mailto:mitarbeiter.notarinstitut.rewi@lists.hu-berlin.de
mailto:angela.klopsch@hu-berlin.de
http://ifn.rewi.hu-berlin.de/
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